
 

Einzelgespräche mit Kollegien 

Regierung startete in ihren Gemeindemarathon 

  
  

 
Auch die neue Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft setzt die bereits 
seit Langem bewährte Tradition des Gemeindemarathons fort. Im Verlauf dieser 
Woche treffen Ministerpräsident Oliver Paasch und seine Ministerkollegen die 
Vertreter aller neun Gemeindekollegien aus der DG. St. Vith, Raeren, Bütgenbach 
und Büllingen machten gestern und heute den Anfang. 
 
In Einzelgesprächen mit den Gemeindevertretungen bespricht die Regierung in 
diesem Rahmen in erster Linie alle Infrastrukturvorhaben auf dem Gebiet der 
Gemeinden und Projekte im Bereich der Regionalentwicklung.  
 
Grundsätzlich dienen die Gesprächstreffen der Minister mit den Bürgermeistern und 
Schöffen der systematischen Koordinierung der Vorhaben und ermöglichen 
gemeinsame Planungen auf der Grundlage eines breiten Dialogs.  
 
Vor dem Hintergrund der neuen europäischen Vorgaben, die unser Land zu massiven 
Sparmaßnahmen auffordern, wird es auch in der Deutschsprachigen Gemeinschaft in 
den kommenden Jahren darauf ankommen, einerseits zu sparen und andererseits 
Handlungsspielräume für wichtige Investitionen aufrechtzuerhalten. Die Gespräche 
mit den Gemeinden sollen, so Ministerpräsident Paasch, dazu beitragen, in der 
Infrastrukturpolitik die richtigen Schwerpunkte festzulegen, um die konkreten 
Bedürfnisse der Menschen passgenau zu erfüllen. Ein Dialog, der unter 
Berücksichtigung des Prinzips der Gemeindeautonomie auch weiterhin auf 
Augenhöhe stattfinden soll, so die Regierung.  
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